
„Befreier der deutschen Seele“ 
Politische Inszenierung und Instrumentalisierung von 
Reformationsjubiläen im 20. Jahrhundert 

Programm und Zeitplan 
für den 08.-10.11. 2012 

 

DONNERSTAG, 08. NOVEMBER 2012 

13:30 Anreise und Akkreditierung 

14:30 Begrüßung und Einführung (J. Rahner, A. Strübind, M. Lange van 

Ravenswaay) 

 

 

(ZEIT-) GESCHICHTLICHE PERSPEKTIVEN – EINE EINFÜHRUNG 

   

 Chair: Andrea Strübind 

 

14:45 Wolfgang Thönissen (Paderborn)  

Katholische Perspektiven zum Reformationsjubiläum  

 

 

15:15 Frédéric Hartweg, (Straßburg) 

„200 Jahre Aufhebung des Edikts von Nantes und Potsdamer Edikt in Paris und 

Berlin 1885“ 

 

 15:45 – 16:15 Diskussion  mit kurzer Kaffeepause  

 

400 JAHRE REFORMATION – 1917  

 

16:15 Christine Svinth-Værge Põder, (Aarhus) 

Die Lutherrenaissance im Kontext des Reformationsjubiläums 

  
 

16:45 Keith Robbins, Lampeter (Wales)  

Britische Rezeption des Reformationsjubiläums 1917  

 

 

17:15 – 18.00 Diskussion mit kurzer Kaffeepause  

 

 

18:00 Ralph  Hennings (Oldenburg)  
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Die Reformationsjubiläen von 1817 und 1917 in Oldenburg (ein Vergleich) 

  

 

18:30 Hans-Georg Ulrichs (Heidelberg)  

"Das Reformationsjubiläum 1917 in Emden und die Reformierten in 

Deutschland“ 

  

 

 

19.00 – 20:00 Diskussion und anschließendes Abendessen 

Führung durch die Bibliothek  

 

FREITAG, 09. NOVEMBER 2012 

DER 450. GEBURTSTAG MARTIN LUTHERS 1933  

 

 Chair: Johanna Rahner 

 

8:45 Fliegender Start mit einer kurzen Begrüßung und Kaffee 

 

9:00  Anders Jarlert (Lund)  

Politische Inszenierung und Instrumentalisierung von Reformationsjubiläen im 

20. Jahrhundert in Schweden 

 

 

9:30 Hansjörg Buss (Saarbrücken)  

 Das Jubiläum und die Deutschen Christen 

   

 

 10:00 – 10:45 Diskussion mit kurzer Kaffeepause 

  

 

10:45 Friedemann Stengel (Halle-Wittenberg) 

„Die Universität und ihr Name – Martin Luther. Kontexte der Verleihung 

1933“  

 

 

11.15 Robert Ericksen (Tacoma)  

 Das Lutherjubiläum im Spiegel US- amerikanischer Kirchenberichtserstattung  

1933 

   

 

11:45 Josef Pilvousek (Erfurt)  

 Katholische Reaktionen auf das Luthergedenken im Jahr der Machtergreifung

  
 

12:15 – 13:00 Diskussion  

   

 13:00 – 14:30 Mittagspause 
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DAS LUTHER-JUBILÄUM 1967 IM ZEICHEN DES GESELLSCHAFTLICHEN UND 

KIRCHLICHEN UMBRUCHS 

  

 Chair: Katarzyna Stoklosa 

 

14.30 Gerhard Besier (Dresden),  

Menschen-Bilder, Mythenbildungen und Projektionen. Vom Luthermythos zur 

Luther-Kampagne 

 

15:00 Barbara Henze (Freiburg) 

 Die katholische Entdeckung Luthers im Kontext des Zweiten Vatikanischen 

Konzils 

 

15.30  Gerhard Ringshausen (Lüneburg)  

Reformationsjubiläum 1967 – West und Ost 

 

 

  

16.00 – 16:30 Diskussion  

 

 

ab 18:30  Gemeinsames Abendessen mit anschließendem Abendprogramm (in 

Planung) – Sitzung des Herausgeberkreises des KZG 

 

 

SAMSTAG 10. NOVEMBER 2012 

LUTHERGEDENKEN IN OST UND WEST 1983  

2017 - 500 JAHRE REFORMATION – EINE CHANCE FÜR DIE ÖKUMENE? 

 

 

Chair: Gerhard Besier 

 

8:45 Fliegender Start mit einer kurzen Begrüßung und Kaffee 

 

9:00 Johanna Rahner (Kassel)  

Katholische Rezeption des Luthergedenkens in den 80er Jahren 

  

 

9:30 Claudia Lepp (München)  

Luther in besonderer Gemeinschaft – EKD, BEK und das Lutherjubiläum 1983 

  

 

10:00  Hartmut Lehmann (Kiel)  

Fragen zur Halbzeit der Lutherdekade  
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10:30  Serge Fornerod (Bern):  

Luther 2017 aus einer schweizer und reformierten Perspektive 

  

 

11.00 – 12:00  Podiumsdiskussion und Abschluss der Tagung;  

 

12:00 – 13:30   Mittagspause 

    Individuelle Abreise  


